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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Krets.
M 76 . Samstag den 21 . September 1850 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Durlach . (Fahndung. ) Nr . 26610. In der

Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M . wurden aus
dem gemeinschaftlichen Keller deö AccisorS Muß-
gnug mrd Franz Barth von Berghausen mit¬
telst Einbruchs zwei Pfund frische Butter und
acht Laibe schwarzes und ein Laib weißes Brod,
welch Letzterer bereits angeschnitten war , ent¬
wendet ; was wir behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Durlach , den 14 . September 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Galura vät . Schmitt .
[2 ] Rastat t . (Gefundener Leichnam . )

Rro. 39771. Am 10 . d . M . wurde ein männ¬
licher Leichnam auö dem Rhein bei Illingen
gelandet , welcher schon sehr stark in Verwesung
übergegangen war . Da die persönlichen Ver¬
hältnisse des Verunglückten unbekannt sind , so
werden die Behörden um Nachforschung und
Mittheilung der ihnen bekannt werdenden ersucht.

Signalement . Größe : 5' 4" ; Alter : etliche
40 Jahre ; Gesichtsform : breit mit hervorstehen¬
den Backenknochen; Mund : gewöhnlich ; Nase :
an der Wurzel eingedrückt und platt ; Haare :
schwarz ; der linke Fuß ein Klumpfuß.

Kleidung : schwarzenSpenser , aufpolnische
Weise mit Schnüren besetzt ; schwarze Bein¬
kleider ; am linken Fuß ein Schnürschuh; Weste
von schwarzem Sammt mit rochen Streifen ;
Halstuch von schwarzer Seide.

Rastatt , den 12 . September 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Lang
[ I ! Kork . ( Bekanntmachung ) Rro . 12436.

MathäuS Schirmaier von Renchen , der wegen
Mangel an Ausweis arretirt wurde und dahier

verhaftet ist , war im Besitze eines Tischtuches ,
das er auf der Straße zwischen Hohnhurst und
Willstätt gefunden haben will , ohne Zweifel
aber in der hiesigen Gegend irgendwo entwen¬
det hat.

Das Tischtuch ist von Leinwand , 2 % Ellen
lang , stark 2 Ellen breit , der Länge nach aus
zwei Stücken , einem breitem und schmälern ,
zusammengesetzt, mit weißen Rippen versehen,
und in einer Ecke mit rothem Faden mit den
Buchstaben öl . 8 . bezeichnet ; es ist nicht mehr
neu , doch noch ziemlich gut erhalten , und in
einem beschmutzten Zustande .

Wir machen dies behufs der Ermittlung
des vorigen EigenlhümerS mit dem Anfügen
bekannt , daß das Tischtuch dahier zur Einsicht
vorliegt .

Kork , den 10 September 1350 .
Großherzogl . Bezirksamt,

v . Hunoltstein .
s2f Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬

dung . ) Die Canoniere Gottlieb Barth von
GrünwetterSbach und Joseph Söllner von Ra¬
statt sind der Entwendung mehrerer ärarischer
Mäntel angeschuldigt , und da dieselben flüchtig
sind , so werden sie aufgesordert , sich binnen
4 Wochen zu stellen und zu rechtfertigen , widri¬
genfalls nach Lage der Acten daö Erkenntniß
gegen sie erfolgen sollte. Zugleich werden die¬
selben zur Fahndung anmit ausgeschrieben .

Karlsruhe , den 13 . September 1850
Das Commando deö Artillerie -Regiments :

Ludwig , Oberstlieutenant.
Aufforderungen und Fahndungen.

Die unten benannten Soldaten , welche sich
unerlaubterweise entfemten , werden aufgefor¬
dert , sich binnen 4 Wochen entweder bei dem
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betreffende» Amte oder bei ihrem Kommando
zur Verantwortung zu stellen , widrigenfalls
sie nach 8 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober
1820 in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt
und nach 8 9 Ut . d des VI . ConstitutionS - EdictS
des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt würden. — Zugleich werden sämmtliche
Gerichts- und Polizeibehörden ersucht , auf dieft
Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle
an ihr vorgesetzteS Amt abliefern zu lassen.

Aus dem Bezirksamt Achern.Der Reiter Lorenz Killinger von Oberfasbach .
Signalement . Älter : 26 Jahre ; Größe : 5 '
6" 3"'; Körperbau: besetzt; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen: braun ; Haare : blond ; Nase :
gewöhnlich.

Aus dem Oberamt Rastatt .
Albin Fischer von Rastatt , vom ehemaligen4. Infanterie - Regiment .

Z e h n t a b t ö s u n g e n .
Zn Gemäßheit deö 8 74 des ZehntablösungS -

gefetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Säckingen :
£ 1] der der Pfarrei Oberfäckingen auf dortiger

Gemarkung zugestandene Zehnten ;
im Bezirksamt Jestetten :

des dem Spital Kaifcrstuhl auf der Gemar¬
kung Herdern zustehenden Zehntens ;

der dem Spital Kaiserstuhl aus der Gemar¬
kung Hohenthengen zustehende Zehnten ;

im Bezirksamt Donauefchingen :
des dem Karl Straub von Unadingen auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab-
löfungsgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechttgten zu wenden .

Bürger meisterwahlen.
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaatSwegen bestätiget.

Im Bezirksamt Gernsbach .
In Freiolsheim : der bisherige Gemeindevcr -

rechner und Accisor Alois GlaSstetter .
In Hilpertsau : der bisherige BürgermeisterVincens Schiüinger.

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidatisnen .

Andurch werden alle Diejenigen, welche aus
waö immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren angeord¬neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächttgte , schriftlich oder mündlich anzu-
melden , und zugleich die etwaigen BorzugS-
und UntervfandSrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden und Antretung deS
BciveifeS mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des Massepflegers , Gläu-
bigerausfchuffes und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg- oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden alö der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

Auö dem Bezirksamt Gernsbach :
[i ] von Selbach , an die in Gant erkannte Ver¬
lassenschaft des Bauern Johann Ullrich , auf
Mittwoch den 16 . Oktober , Vormittags 8 Uhr,auf diesseitiger Amtskanzlei ;

von Obertsroth , an die in Gant erkannte
Verlassenschast des Metzgers MathäuS Wörner,auf Dienstag den 15. Oktober d . I ., Vormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt :
fls von Muggensturm, an den in Gant er¬

kannten Engelbert Schäfer, auf Dienstag den
15 . Oktober d. I ., Vormittags 9 Uhr , ausdies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Erkettntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidations-Tagsahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossenworden , und zwar :

Auö dem Oberamt Bruchsal .
In der Gantsache des Becherwirths G . Holz¬mann von Oestringen — unterm 12. September

1850 Rro . 28982.
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Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Gantsache des ZintmermeistrrS Chri¬

stoph Hellner, Vater, von Karlsruhe — unterm 9.
September 1850 Nro. 12304.

Schuldenllquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan-

berungS-Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche aus was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben, aufgefordert, solche in der hier
unten bezeichntenTagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen, als ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
Samuel Vetter 's Eheleute und Georg Adam

Backenstoß Wittwe von Eggenfiein , Ms Freitag
den 27 . d . M , Vormittags 8 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Breiten .
Wilhelm Bürkle von Zaisenhausen mit seiner

Frau und fünf Kindern , auf Freitag den 4 . Ok¬
tober , Morgens 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
Die Ehefrau des Altbürgermeisters Hirth ,

Agnes grb. Groß , von Gaggenau , auf Montag
den 30. d. M ., Morgens 9 Uhr.

Der ledige Johann Kaupp von Rastatt , auf
Montag den 30. d . M , Morgens 8 Uhr.

Der ledige Karl Wolff von Rastatt , auf
Montag den 30. d . M ., Morgens 8 Uhr.

Die Ehefrau des Franz Joseph Heck von
Biettgheim, auf Montag den 30 . d . M ., Mor¬
gens 8 Uhr.

[ 2 ] Der ledige Jakob ValoiS von Rastatt ,
auf Mittwoch den 25 . d . M . , Morgens 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Bruchsal .
Andreas Kernberger von Bruchsal mit seiner

Familie , auf Montag den 30. d . M , Morgens
8 Uhr.

Lahr . (Vollstreckungsverfügung .) Nr. 36017.
In Sachen

deö Großherzogl . Generals, Freiherrn
v . Rotberg in Karlsruhe

gegen
den gewesenen Anwalt Ziegler von da,

Forderung betr .
Beschluß .

1 ) Wird für den Betrag von 1341 fl . 56 kr.
nebst 5 pCt. Zins vom 8 . Juni 1850 gegen den
Beklagten Fahrnißpsändung , und

2) Liegenschastsversteigerung erkannt .

3) Wird dessen Guthabm bei Großh. Staats¬
kasse für obigen Betrag nach Pr .-Ord . -8 4686

. mü Beschlag belegt. . .
! 4) Wird dem Beklagten aufgegeben » obigen1 Betrag binnen vier Wochen zu bezahlen, indem

sonst Zuweisung des mit Beschlag belegtm Gut¬
habens an Zahlungsstatt erfolgen würde.

! 5) Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf
j diesem Wege bekannt gemacht.
! Lahr, dm 7 . Sept. 1850.
! Großherzogliches Oberamt.
! Sachs .
! Karlsruhe . (Ganterkmntniß.) No. 14847.

In Forderungssachen mehrerer Gläubiger gegen
j Kaufmann W. A. Wielandt wird in Anbetracht ,
j daß in Folge des von einzelnen Gläubigem ge-
: gen Kaufmann W . A . Wielandt von hier be-
j triebmen Voüstreckuugsverfahrens nach der Be-
^ urkundung der Pfändungöbehörde sich keine an¬

greifbare Gegenstände vorfanden ; und in Er¬
wägung , daß derselbe wegen Betheiligung an
der letzten Revolutton ohne Zurücklassung eines
Bevollmächtigten zur Besorgung seiner Angele-

! genhetten sich flüchtig gemacht hat, unter Hin¬
weisung auf § 814 Nr . 4 u . 815 - er P . O.

erkannt :
Sei gegen Kaufmann W. A . Wielandt von hier
die Gant zu eröffnm .

B . R . W .
KarlSmhe, den 4. September 1850.

Großherzogl . Stadtamt.
Weber.

D u r l a ch . (Unbedingter Zahlungsbefehl.)Ro . 26480. In Sachen
deö Philipp Fränkle von KönigSbach

gegen
Heinrich Stöckle von da ,

s Forderung von 370 fl Darleihen
! und 20 fl . rückständigen ZinS betr .,
! wird , da gegen den erlassenen bedingten Zah¬

lungsbefehl keine Einwendung erhoben wurde,
die Forderung für zugestanden erklärt , und dem
Beklagten aufgegeben , den Kläger binnen 14

j Tagen zu befriedigen , widrigenS auf Anrufen
! Erecution gegen ihn verfügt würde.

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬
sem Wege bekannt gemacht.

Durlach, den 14 September 1850.
Großherzogl . Oberamt.

G a l u r a . vckt . Schmitt.Breiten . (Entmündigung.) Rro . 21996.
Christian Martin Pfersching von Flehingen wird

' wegen bleibender Geistesschwäche für entmündigt
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«rftört und unter dir Vormundschaft deS Jakob
Lieb daselbst gestellt, was zur öffentlichm Kennt-
niß gebracht wird.

Breiten, den 17 . September 1850.
Großherzogliches Bezirksamt .

Flad .
IH Lahr . (PfänbungSverfügung. ) Rr. 85129

Zn Sachen
des Notars Reich in Mahlberg

gegen
Emil Bischof von Lahr ,

Fordemng betreffend.
Beschluß .

Wird für den Betrag von 50 fl. nebst 24 fl.
8 fr . Kosten gegen dm Beklagten Fahrniß-
Pfändung erkannt , und AmtS - Erequent CappuS
mit dem Vollzüge beauftragt, waS dem flüch¬
tigen Beklagten auf diesem Wege bekannt ge¬
macht wird.

Lahr , den 9 August 1850.
Großherzogl Oberamt.

SachS .
[11 Lahr . ( EröffneteS Gantverfahren. )

Rro . 34222 . In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
Wilhelm Autenrieth von Lahr,

Forderung betreffend .
Beschluß .

Rach Anficht deS S 810 und 814« der P . O.
wird erkannt:

ES fei daS Gantverfahren gegen den flüch¬
tigen Handelsmann Wilhelm Autenrieth von
Lahr für eröffnet zu erklären.

V . R . W
Den, flüchtigen Gantmann wird dieses Erkennt-
niß auf diesem Wege bekannt gemacht .

Lahr , den 27 . August 1850 .
Großherzogl . Oberamt.

SachS .
13 ] Karlsruhe (VersäumungSerkenntniß . )

Rro . 14805 In Sachen
der Ehefrau deS GastwirthS Johann
Michael Giench dahier , Klägerin,

gegen
ihren Ehemann Johann Michael
Gierich dahier,

VermögenSabfonderung betr . ,
wird der thatfächliche Klagvortrag für zugestan¬
den und jede Schutzrede für versäumt erklärt ,
in der Hauptsache selbst aber zu Recht erkannt :

Sei das Vermögen der Klägerin von dem
deS Beklagtm abzusondern , und der Letztere

schuldig , ihr Beibringm von 3000 fl. an
fie herauözugeben und die Kosten dieses
Verfahrens zu tragen.

V . R . W.
Erkannt , Karlsruhe den 2 . September 1850.

Großherzogliches Stadtamt.
Weber

Gründe . In Erwägung , daß die Klage
nach L . R . S 1443 rechtlich begründet ist ;

In Erwägung , daß der Beklagte nach der
anliegenden Bescheinigung zur heutigen Tag¬
fahrt ordnungsmäßig vorgeladen , aber nicht er¬
schienen war , darauf auf klägeAscheS Anrufen
der demselben angedrohte RechtSnachtheil aus¬
zusprechen ist ;

Zn Erwägung dieser Gründe und nach An¬
ficht der §§ 311 , 330, 653 und 169 der Pro-
ceßorbnung wegen der Kosten, wurde wie ge¬
schehen erkannt .

[21 Rastatt . (Aufforderung .) Rro . 39176.
In Sachen Großh. Generalstaatskaffegegen den
vormaligen Rechtsanwalt Ernst Grether von
hier , Arrest betreffend.

Beschluß
Den Schuldnern deS Beklagten wird aufae-

geben , ihre Schuldigkeiten an denselben bei
Vermeidung doppelter Zahlung bis auf weitere
richterliche Verfügung nicht heimzuzahlen .

Rastatt , den 9 . September 1850.
Großherzogl . Obrramt .

Brummer .
[ 13 Rastatt . (Entmündigung ) Rr . 40234 .

Maurermeister EraSmuS Dürr wird wegen
Geistesschwäche entmündigt und ihm Zimmer¬
meister Jäger alS Vormund bestellt.

Rastatt , den 16. September 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Lang .
[ 21 Rastatt . (Entmündigung.) Rro. 38693 .

Maria Elisabeth « , Juliana , Klara und Aloifia
Schneider von Iffezheim werden wegen Geistes¬
schwäche entmündigt, und ihnen Alois Büchel
als Vormund bestellt.

Rastatt , den 11 . September 1850 .
Großherzogl . Oberamt.

La ng.
Kauf - Anträge .

[2] Oberwolfach , AmtsWolfach. (Liegeu-
schaftsverstetgerung .) In Folge richterlicher Ver¬
fügung des Großherzogl . Bezirksamts Wolfach
vom 28. Rov. 1849 Rr . 12950 werden am
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Donnerstag dm 26. September d.
Nachmittags 1 Uhr , im Gasthause zum Hirsch
bei der Walk dem Bauern Lorenz Müller auf
Schwarzenbruch nachbeschriebene Liegenschaftenim
Vollstreckungswege öffentlich versteigert. Die
Steigerungsliebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen, daß der endgültige Zuschlag auf das
höchste Gebot erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Zur Versteigerung werden auögesetzt:
Ein zweistöckigteS Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach ; ein Spei¬
cher mit einem Keller ; ein Ba'ck- und Wasch¬
haus ; circa 1 Meßle Garten , 59 Sester
Ackerfeld , 9 Morgen Wiesen , 67 Morgen
Reutberg.

Diese Liegenschaften liegen an - und beieinander
auf dem Schwarzenbruch , bilden ein geschlossenes
Hofgut, grenzm vornen an Martin Heitzmann
und Severin Armbruster , über Eck an Mathes
Groß , oben an die Gemeindöallmend , anderseits
an das zweite Hofgut des Lormz Müller .

Die nähere Beschreibung dieser Liegenschaften,
sowie die Bedingniffe und der SchätznngsprerS
werden am Tage der Versteigeruug bekannt ge¬
macht werden .

Fremde Steigerer haben fich mit beglaubigten
Sitten - und Vermögenszeugnissen auszuwersen .

Oberwolsach , den 7 . September 1850.
Das Bürgermeisteramt .

Bächle .
[3] Karlsruhe . (Haus- und Bierbrauerei¬

versteigerung . » In Folge richterlicher Verfügung
wird das dem Wilhelm Niemeier aus Wallen¬
rode dahier gehörige zweistöckige Haus mit Quer-
und Seitenbau , Stall und Holzremise, zu einer
Bierbrauerei eingerichtet, in der Karlsstraße N. 4,
neben Gastwirth Klipfel'S Erben und Schmied¬
meister Prinz ,

Dienstags den 24. d . M., Vormittags 11 Uhr,
bei diesseitiger Stelle zum Letztenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis zu 20,000 fl . auch nicht
geboten ist .

Karlsruhe , den 6 . September 1850.
Das Bürgermeisteramt .

Helmke . vckt. Müller .
{3] Offenburg (Wein - Versteigerung .)

DimStagS dm 24. September l. I ., Vormittags9 Uhr , werden bei der Unterzeichneten Verwal¬
tung folgende selbstgezogene und reingehaltene
Weine gegm baare Bezahlung bei der Abfassung
versteigert, alS :

115 nme Ohm 1847er weißer Bergwein,26 „ , 1847er Weißherbst,38 » „ 1847er Klevner ,22 jf ff 1847er Klingelberger ,30 jj jf 1847er Zeller Rother,100 „ „ 1848er weißer Bergwein,
16 „ „ 1848er Klingelberger ,60 „ „ 1849er weißer Bergwein,18 „ „ 1849er Zeller Rother;

wozu man die Steigerungsliebhaber einladet.
Offenburg , den 12 . September 1850.

St . Andr. Hospitalverwaltung.
König.

[3] Neuweier , Amts Bühl . (Wein - Ver¬
steigerung.) Am Mittwoch den 25 . d . M ., Vor¬
mittags 9 Uhr , werden in den grundherrlichen
Schloßkellern dahier im Vollstreckungswege zu
einer öffmtlichm Versteigerung in schimichen
Abtheilungen ausgesetzt:

Von verschiedenen Qualitäten ,
ca. 17000 Maas weißer und rother Wein,

1847er Gewächs ;
ca . 35000 Maas weißer und rother Wein,

1848er Gewächs ;
ca. 800 Maas 1842er Edelwein , und
ca. 1840 Maas 1849er Weinhefe ;

wozu die Liebhaber cingeladen werden .
Rmweier , den 10 . September 1850.

Gruudherrlich von Knebel'scheS Rmt- und
Sequester- Amt .

Wolfach . tLiegenschaflSversteigerung .) Dem
hiesigen Sattlermeister Joseph Roggenburger
werden in Folge richterlicher Verfügung

Montag » den 30 . Septbr . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause nachbeschriebencLiegenschaften im Zwangs -
weg« einer zweiten Steigerung ausgesetzt , wo¬
bei der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preis auch nicht erreicht wird. Die Liegen¬
schaften sind folgende -

1 .
Ein zweistöckigteS WohnhauS in der Stadt

dahier an der Hauptstraße , nebm Wendelin
Harter und der städtischen Feuergasse.

2.
Circa ein Vierling Gemüsegarten im sog .

faspelgäßle , einers. Roman Lorenz, anderseits
oseph Armbruster .

3
Circa % Morgen Matt - und Ackerfeld im

Gutleutfeld, einers Elisabeth « Roggenburger
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ledig , anders . Konstantin Armbruster , unten aber
an die Landstraße stoßend .

Wolfach , den 10 . September 1850 -
Das Bürgermeisteramt .

B ü h r r r .
Einbach , Amts Wolfach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Nachdem bei der am 10 . Sept .
d . I . abgehaltenen Liegenschafts - Versteigerung
des Bürgers und Bauern Engelbert Echle da¬
hier das in No . 71 und 72 deö Anzeigeblatts
beschriebene Hofgut den Schätzungspreis ad
6640 fl . 38 kr . nicht erreichte , so wird eine
zweite und letzte Steigerung auf

Freitag den 27 . September d . %
Vormittags >0 Uhr , im Hirschwirthöhause zu
Einbach mit dem Bemerken abgchalten , daß
der endgültige Zuschlag um das höchste Gebot
ertheilt

'
wird , wenn solches auch unter dem

Schätzungspreise bleiben sollte .
Jeder Steigerer hat einen annehmbaren Bür¬

gen und Selbstschuldner zu stellen , und fremde
noch nebenbei ein legales Leumunds - und Ver -
mögcnSzeugniß vorzulegen .

Einbach , den 10 . September 1850
Das Bürgermeisteramt .

Bächle .
Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) In Folge

richterlicher Verfügung wird das den Geschwistern
Karl , Sophie und Christiane Braunwarth da¬
hier gehörige dreistöckige Haus mit Quer - und
Seitenbau nebst Garten in der Langenstraße
Nro . 233 , neben Particulier Schmieder und
dem Grafen v . Bismark ,

Freirags den 4 . October d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis ad
12000 fl . auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 17 . September 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle vdt . Müller .

121 Stadt Kehl . ( Liegenschaftsverstelgerung . )
Da in der auf heute in Folge richterlicher Ver¬

fügung vom 20 . April 1850 Nro . 5480 im

Vollstreckungsweg anberaumten Versteigerung
der Liegenschaften des Schreinermeisters Friedr .
Argast der Schätzungspreis nicht erreicht wurde ,
so werden dieselben — nämlich :

eine einstöckige Behausung in der Marktstraße ,
nebst HauSplatz , Hof und Garten , einerseits

j Wittwe Steinbach , anders . Schlosser Mach .
Geiger —

> Dienstags den 8 . October d . J . ,
j Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath -
! Haufe einer zweiten Versteigerung auögesetzt ,

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -

j ungspreis auch nicht erreicht wird .
Stadt Kehl , den 5 . September 1850 .

, Das Bürgermeisteramt .
JA . d . B . :

Gemeinderath Wolf .

Bekanntmachungen .
f2f Bruchsal . (Lieferungen .) Der Bedarf

der diesseitigen Strafanstalten für die Zeit vom
1 . Januar 1851 bis dahin 1852 beträgt an :

1 ) gereinigtem Lampenöl beiläufig 6000 Pfund ,
2 ) Talgvl oder Oelsäure „ 1800 „
3 ) Unschlittlichtern . . „ 400 „
4 ) ausgelassenem Unschlitt „ 150 „
5 ) Kernseife . . . . „ 1000 „
6 ) Schwarzmehl zu Schlicht „ 2000 „
7 ) Sohlleder . . . . „ 600 „
8 ) Rindleder . „ 100 „
9 ) Holzasche . . . . „ 1500 Sester

10 ) Kornstroh . . . . „ 1000 Bund ,
deren Lieferung frei in die Anstalt im Wege der
Soumission vergeben wird .

Die deßfallstgcn Angebote für den Centner ,
beziehungsweise Bund und den Sester , sind bis

zum 28 . d . M .
verschlossen und mit der den Lieferungsgegen¬
stand bezeichnenden Aufschrift versehen , bei Un¬
terzeichneter Stelle portofrei einzureichen , wo
auch täglich von den Lieferungsbedingungen
Einsicht genommen werden kann .

Bruchsal , den 13 . September 1850 .
Gr . Zucht - und Correctionshauö - Verwaltung .

Szuhany . Wohnlich .

Achern . (Straßensperre . ) Nro . 1129 . Die
Herstellung einer neuen Brücke über den SaS -

bach an der Landstraße im Orte SaSbach ver¬
anlaßt eine Absperrung der Passage von Don¬
nerstag den 19 . September bis Dienstag den
1 . October d . I . für Lastwagen ; leichtere Fuhr¬
werke können oberhalb der Baustelle durch den
Bach pasfiren .

Achern , den 15 . September 1850 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion

Stein .

Redaktion . Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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